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Das Ziel unserer Friedenserziehung ist es, den SuS zu lehnen, konstruktiv mit Streit umzugehen. Dieses 
Ziel begleitet uns im alltäglichen Leben. Durch das Vorleben der Lp und stetige Anwendung einer 
lösungsorientierten Streitkultur lernen Kinder neue Strategien kennen, die sie mit der Zeit selber 
anwenden. 

 
 

15 min Rollenspiele 
In 3er-Gruppen werden Rollenspiele geübt. 
Abwechselnd übernimmt ein Kind die Rolle des 
Friedensstifters/der Friedensstifterin. 
 
Anschliessend kurze Runde, wie das Streit schlichten 
funktioniert hat. 

Rollenspiele 
(Streitsituationen) 

15 min Wie kann ich Frieden stiften? 
Was ist wichtig beim Frieden stiften?  
Zusammen sammeln an WT: 
kleine Zettelchen zusammenfügen. 
Text abschreiben oder Zeichnungen dazu gestalten. 
 
zuhören 
Fragen stellen 
freiwillig 
wenn möglich bei Friedenswand Frieden stiften 
keine Beleidigungen austeilen 
unparteiisch sein 
beide Seiten anhören 
kleine Lösungen suchen, bei der eigenen 
Lösungsfindung helfen 
Lob und Humor 

 

15 min Reaktion auf Beleidigungen 
Wir spielen 3 mal ein Rollenspiel 
Beleidigung 
Ignorieren 
Zurückgeben 
Strategie (nicht zweimal aua, Dampf ablassen, 
zuhören, hinter das Aua kommen) 
 
Die SuS denken sich in Partnerarbeit Beispiele von 
Beleidigungen aus, Liste an der Wandtafel erstellen. 
Merken, welche Bsp. für Rollenspiele geeignet wären. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
Gewalt fängt oft mit Beleidigungen an. Beleidigungen 
sind Hilferufe. Darum hören Friedensstifter zu und 
versuchen, nicht selber verletzend zu werden. 
 
Aussprache mit Provokation (kurz) mit Lehrperson 
 
Rollenspiele: Streitende üben wirksame Strategien. 
Ein Kind schaut zu und versucht zu „lesen“, welche 
Strategie angewendet wurde. 

 
 
 
 
 
 
 
Aussprache 

 AB Gewalt ABC ausfüllen AB Gewalt ABC 

 


